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BESUCHER- UND TICKET-AGB 

Internationale Jagd- und Schützentage 2026 

Veranstalter: Reich Messen GmbH, Kistlerhofstraße 170, 81379 München, vertreten durch den Geschäftsführer 

Hubertus Reich 

Veranstaltung: Internationale Jagd- und Schützentage, 9. bis 11. Oktober 2026, Schloss Grünau 

Besucheröffnungszeiten: täglich 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Kontakt für Ticketfragen: presse@agentur-reich.de · +49 (0) 89 / 641 677 91 

1. Geltungsbereich und Vertragspartner 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für den Erwerb und die Nutzung von Besuchertickets 

für die oben bezeichnete Veranstaltung. Sie gelten sowohl für den Erwerb über den Online-Ticketshop als auch – 

soweit einschlägig – für den Erwerb an den Tageskassen vor Ort. 

1.2 Vertragspartner des Ticketkäufers ist die Reich Messen GmbH (nachfolgend „Veranstalter“). Setzt der 

Veranstalter für den Onlineverkauf einen technischen Ticket- oder Zahlungsdienstleister ein, wird dieser nur 

dann selbst Vertragspartner, wenn dies im Bestellprozess ausdrücklich angegeben wird. 

1.3 Abweichende Bedingungen des Käufers gelten nur, wenn der Veranstalter ihrer Geltung ausdrücklich 

zugestimmt hat. Individuelle Vereinbarungen haben Vorrang. 

2. Ticketangebot und Vertragsschluss 

2.1 Die Darstellung von Tickets im Online-Ticketshop ist noch kein verbindliches Angebot, sondern eine 

Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung. Der Käufer wählt Ticketart und Anzahl, gibt die erforderlichen Daten 

ein und gibt durch Betätigung der eindeutig als zahlungspflichtig gekennzeichneten Bestellschaltfläche ein 

verbindliches Angebot ab. 

2.2 Der Veranstalter nimmt das Angebot durch eine ausdrückliche Auftrags- oder Ticketbestätigung per E-Mail 

oder durch Bereitstellung beziehungsweise Übersendung des Tickets an. Eine automatische Eingangsbestätigung 

stellt nur dann bereits die Annahme dar, wenn sie dies ausdrücklich erklärt oder das Ticket enthält. 

2.3 An der Tageskasse kommt der Vertrag mit Bezahlung und Übergabe beziehungsweise Bereitstellung des 

Tickets zustande. Ein Onlinekauf ist für den Messebesuch nicht verpflichtend. Tageskassentickets werden nach 

Verfügbarkeit verkauft; aus einer allgemeinen Ankündigung ausreichender Tageskassenkapazitäten folgt keine 

Reservierung für einzelne Besucher. 

2.4 Eingabefehler können im Online-Shop vor Abgabe der Bestellung mit den dort vorgesehenen 

Korrekturmöglichkeiten berichtigt werden. Vertragssprache ist Deutsch. Die für den Käufer bestimmten 

Vertragsinformationen einschließlich dieser AGB werden ihm im Bestellprozess zugänglich gemacht und mit der 

Bestätigung auf einem dauerhaften Datenträger zur Verfügung gestellt. 
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3. Preise und Zahlung 

3.1 Es gelten die im Online-Ticketshop beziehungsweise an der Tageskasse zum Zeitpunkt des Kaufs angezeigten 

Endpreise. Die Preise enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer und sonstige unvermeidbare Preisbestandteile. 

Etwaige zusätzliche Kosten müssen vor Abgabe der Bestellung gesondert und eindeutig ausgewiesen werden. 

3.2 Online-Tickets sind ausschließlich über die im Ticketshop angebotene Kartenzahlung zu bezahlen. An den 

Tageskassen ist die Zahlung bar, mit Kreditkarte oder mit einer dort akzeptierten Debitkarte (insbesondere 

girocard, umgangssprachlich „EC-Karte“) möglich. Ein Anspruch auf eine bestimmte Zahlungsart besteht nur, 

soweit sie im konkreten Kaufvorgang angeboten wird. 

3.3 Im Ticketpreis sind die Nutzung der für Besucher ausgewiesenen Parkflächen im Rahmen der vorhandenen 

Kapazitäten sowie ein Exemplar des offiziellen Messemagazins enthalten. Ein Anspruch auf einen bestimmten 

Parkplatz oder auf ununterbrochene Verfügbarkeit eines Parkplatzes besteht nicht. Das Messemagazin wird 

solange der Vorrat reicht ausgegeben; zwingende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt. 

3.4 Gruppenpreise und deren Bestellfristen ergeben sich aus der jeweiligen Angebotsdarstellung. Eine 

Gruppenbestellung kommt erst durch ausdrückliche Bestätigung des Veranstalters zustande. 

4. Bereitstellung und Nutzung von Tickets 

4.1 Online-Tickets werden nach erfolgreicher Zahlung in der im Bestellprozess angegebenen Form, insbesondere 

als elektronisches Ticket oder Download, bereitgestellt. Der Käufer hat die Bestell- und Ticketdaten unverzüglich 

auf Richtigkeit zu prüfen und erkennbare Fehler zeitnah mitzuteilen. 

4.2 Eine Tageskarte berechtigt am angegebenen beziehungsweise ausgewählten Messetag zunächst zu einem 

einmaligen Zutritt. Die 2-Tages-Karte kann an zwei frei wählbaren unterschiedlichen Messetagen eingesetzt 

werden und berechtigt an jedem dieser Tage zunächst zu einem Zutritt. Die 3-Tages-Karte berechtigt an jedem 

der drei Messetage zunächst zu einem Zutritt. Ein Wiedereintritt am selben Tag ist ausschließlich mit einem 

hierfür vom Veranstalter am Ausgang bereitgestellten Kontrollarmband möglich. Das Kontrollarmband muss 

unmittelbar vor dem Verlassen des Veranstaltungsgeländes durch das hierfür eingesetzte Personal angelegt 

werden und beim Wiedereintritt unbeschädigt getragen werden. Ohne ein solches Kontrollarmband besteht 

nach dem Verlassen des Geländes am selben Tag kein Anspruch auf erneuten Zutritt. 

4.3 Das Ticket darf nicht vervielfältigt, verändert oder missbräuchlich weitergegeben werden. Bei mehreren 

vorgelegten Exemplaren desselben Ticketcodes erhält grundsätzlich nur das zuerst erfolgreich geprüfte Exemplar 

Zutritt. Der Veranstalter haftet nicht für Nachteile, die der Käufer durch eine von ihm zu vertretende Weitergabe 

oder unzureichende Verwahrung des Ticketcodes verursacht. 

4.4 Eine gewerbliche Weiterveräußerung, ein Verkauf zu einem höheren als dem gezahlten Preis oder die 

Nutzung zu Werbe-, Gewinnspiel- oder Verlosungszwecken ohne vorherige Zustimmung des Veranstalters ist 

untersagt. Eine unentgeltliche oder höchstens zum ursprünglichen Preis erfolgende private Weitergabe bleibt 

zulässig, sofern das Ticket nicht als personalisiert gekennzeichnet ist und keine Ermäßigungsberechtigung 

betroffen ist. 

5. Ermäßigte und kostenlose Eintritte 

5.1 Ermäßigte Tickets gelten für Jugendliche ab Vollendung des 14. Lebensjahres, Studierende und 

schwerbehinderte Menschen. Die Berechtigung ist beim Zutritt durch einen gültigen amtlichen Ausweis 

beziehungsweise geeigneten aktuellen Nachweis zu belegen. Kann der Nachweis nicht erbracht werden, kann 

der Veranstalter den Zutritt von der Zahlung der Differenz zum regulären Tagespreis abhängig machen. 
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5.2 Kinder erhalten bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres freien Eintritt. Ab dem 14. Geburtstag gilt bei 

Vorliegen der Voraussetzungen der ermäßigte Eintritt nach Ziffer 5.1. Für Kinder kann aus organisatorischen 

Gründen ein kostenloses Einlassticket erforderlich sein. 

5.3 Aufsichtspflichten der Eltern oder sonstigen Begleitpersonen bleiben unberührt. Besondere gesetzliche 

Zutrittsbeschränkungen einzelner Bereiche oder Programmpunkte sind zu beachten. 

6. Kein Widerrufsrecht; keine freiwillige Rückgabe 

6.1 Da die Tickets Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen für einen spezifischen Termin 

oder Zeitraum betreffen, besteht bei Fernabsatzverträgen nach § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB kein gesetzliches 

Widerrufsrecht. 

6.2 Ein freiwilliges Rückgabe-, Umtausch- oder Stornierungsrecht besteht nicht. Dies gilt insbesondere, wenn der 

Käufer die Veranstaltung aus persönlichen Gründen, wegen Krankheit, verspäteter Anreise oder aus sonstigen 

Umständen aus seiner Sphäre nicht besucht oder vorzeitig verlässt. 

6.3 Gesetzliche Rechte des Käufers, insbesondere bei einer vom Veranstalter zu vertretenden Nicht- oder 

Schlechtleistung sowie die Regelungen in Ziffer 7, werden durch Ziffer 6.2 nicht eingeschränkt. 

7. Änderungen, Verlegung und Absage 

7.1 Der Veranstalter darf Beginn, Ende, Öffnungszeiten, Hallen- oder Geländeaufteilung, Ausstellerbelegung und 

einzelne Programmpunkte aus sachlichem Grund ändern, soweit der Gesamtcharakter der Messe gewahrt bleibt 

und die Änderung für den Besucher zumutbar ist. Änderungen einzelner Aussteller oder Programmpunkte 

berechtigen grundsätzlich nicht zur Rückgabe des Tickets, sofern diese nicht ausdrücklich als wesentliche 

Grundlage des Ticketkaufs zugesagt wurden. 

7.2 Wird die Veranstaltung auf einen anderen Termin verlegt, behält das Ticket für den Ersatztermin seine 

Gültigkeit. Ist dem Käufer die Wahrnehmung des Ersatztermins nicht zumutbar, kann er innerhalb einer vom 

Veranstalter mitgeteilten angemessenen Frist die Erstattung des gezahlten Ticketpreises verlangen. Der 

Veranstalter wird über die Verlegung, den Ersatztermin und das Erstattungsverfahren über die verfügbaren 

Kontakt- und Veröffentlichungskanäle informieren. 

7.3 Wird die Veranstaltung endgültig abgesagt, wird der gezahlte Ticketpreis erstattet. Entgelte für tatsächlich 

erbrachte, gesondert ausgewiesene Leistungen eines Dritten dürfen nur einbehalten werden, soweit dies 

gesetzlich zulässig und im Bestellprozess transparent vereinbart worden ist. 

7.4 Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Ersatz von Reise-, Übernachtungs- oder sonstigen 

Aufwendungen, richten sich nach Ziffer 10 und den gesetzlichen Vorschriften. Zwingende gesetzliche Rechte 

bleiben unberührt. 

8. Einlass, Hausrecht und Verhalten 

8.1 Zutritt wird nur mit einem gültigen Ticket und gegebenenfalls dem erforderlichen Ermäßigungsnachweis 

gewährt. Das Ticket ist bis zum Verlassen des Veranstaltungsgeländes aufzubewahren und auf Verlangen 

vorzuzeigen. 

8.2 Der Veranstalter übt auf dem Veranstaltungsgelände das Hausrecht aus. Den angemessenen Anweisungen 

des Veranstalters, des Sicherheits- und Ordnungspersonals sowie den ausgehängten Sicherheits- und Hausregeln 

ist Folge zu leisten. 
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8.3 Personen können vom Zutritt ausgeschlossen oder des Geländes verwiesen werden, wenn hierfür ein 

sachlicher Grund besteht, insbesondere bei konkreter Gefährdung anderer, erheblicher Störung des 

Veranstaltungsablaufs, strafbarem Verhalten, Verstoß gegen Sicherheitsvorgaben oder Missachtung berechtigter 

Anweisungen. Eine Erstattung entfällt, wenn der Ausschluss vom Besucher schuldhaft verursacht wurde; 

weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. 

8.4 Der Veranstalter ist berechtigt, aus Sicherheitsgründen durch geeignetes Personal Taschenkontrollen 

durchzuführen. Die Kontrolle ist auf den zur Gefahrenabwehr und Durchsetzung der Hausordnung erforderlichen 

Umfang zu beschränken. Verweigert ein Besucher eine angemessene Taschenkontrolle, kann ihm der Zutritt zum 

Veranstaltungsgelände verweigert werden. Weitergehende Kontrollen durch staatliche Stellen richten sich nach 

den gesetzlichen Vorschriften. 

8.5 Hunde dürfen auf das Veranstaltungsgelände mitgebracht werden, sofern sie sicher geführt werden und von 

ihnen keine Gefahr oder erhebliche Beeinträchtigung für Menschen oder andere Tiere ausgeht. Der Besucher 

muss einen gültigen Impfpass des Hundes mitführen und auf Verlangen vorzeigen. Leinenpflichten, behördliche 

Vorgaben und Anweisungen des Veranstalters sind zu beachten. Der Halter beziehungsweise die 

aufsichtführende Person bleibt für den Hund verantwortlich. 

8.6 Das Mitführen gefährlicher Gegenstände ist untersagt, soweit es nicht gesetzlich erlaubt und vom 

Veranstalter für einen anerkannten Veranstaltungszweck ausdrücklich gestattet ist. Gesetzliche Vorschriften, 

insbesondere waffenrechtliche Bestimmungen, bleiben unberührt. 

9. Ton-, Foto- und Filmaufnahmen 

9.1 Besucher dürfen Aufnahmen grundsätzlich nur für private Zwecke und unter Beachtung der Rechte Dritter 

anfertigen. Gewerbliche Aufnahmen, Übertragungen sowie die Nutzung umfangreicher oder störender 

Ausrüstung bedürfen der vorherigen Zustimmung des Veranstalters und gegebenenfalls weiterer Rechteinhaber. 

9.2 Soweit der Veranstalter selbst Foto-, Film- oder Tonaufnahmen anfertigt, sind Zweck, Rechtsgrundlage und 

Betroffenenrechte in einer gesonderten Datenschutzinformation transparent zu erläutern. Diese AGB ersetzen 

keine Einwilligung, soweit eine solche gesetzlich erforderlich ist. 

10. Haftung 

10.1 Der Veranstalter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters oder seiner 

gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für sonstige Schäden, die auf Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit beruhen. 

10.2 Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht ist die Haftung auf den bei 

Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind 

Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Käufer regelmäßig vertrauen darf. 

10.3 Im Übrigen ist die Haftung bei leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Zwingende gesetzliche Haftung, 

insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz, sowie eine Haftung aus ausdrücklich übernommenen Garantien 

bleiben unberührt. 

10.4 Für Garderobe, mitgebrachte Gegenstände und auf Besucherparkplätzen abgestellte Fahrzeuge gelten die 

gesetzlichen Haftungsregelungen. Durch die Bereitstellung oder Bewachung allgemeiner Flächen wird ohne 

ausdrückliche Vereinbarung keine Verwahrung übernommen. 
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11. Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden nach den anwendbaren Datenschutzvorschriften verarbeitet. Einzelheiten, 

insbesondere zu Verantwortlichem, Zwecken, Rechtsgrundlagen, Empfängern, Speicherdauer und 

Betroffenenrechten, ergeben sich aus der im Online-Ticketshop und am Veranstaltungsort zugänglichen 

Datenschutzinformation. 

12. Verbraucherstreitbeilegung 

Die Reich Messen GmbH ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 

13. Schlussbestimmungen 

13.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gegenüber Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur, 

soweit ihnen dadurch nicht der Schutz zwingender Bestimmungen des Staates ihres gewöhnlichen Aufenthalts 

entzogen wird. 

13.2 Für Verbraucher gelten die gesetzlichen Gerichtsstände. Ausschließlicher Gerichtsstand ist München nur 

gegenüber Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen 

Sondervermögen sowie in den gesetzlich zulässigen weiteren Fällen. 

13.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Bestimmung treten die gesetzlichen 

Vorschriften. 


